
Inhaltsverzeichnis 

Einleitung u 

Teil i 

Auf der  Suche nach dem eigenen Menschenbild 

1.1 Philosophisches Erwachen über dem atomistischen 
Menschenbild 19 

1.2 Goethe als Repräsentant des gesuchten Menschen­
bildes 29 

1.3 Die Philosophie der  Freiheit 38 
a Steiners Bild vom freien Menschen 38 

b Reaktion der Zeitgenossen 56 

1.4 Begegnung mit Nietzsche 66 

1.5 Uber  Goethe hinaus 74 

Teil 2 

Fortgang zur philosophisch-theosophischen Seelenlehre 

2.1 Immanuel Hermann Fichtes Theosophie-Begriff als 
Programm Steiners 85 

2.2 Auf dem Weg zur  Seelenlehre 91 

2.3 Die Theosophische Gesellschaft als Forum 101 

2.4 Steiners philosophisch-theosophischer Seelenbegriff. 105 

7 

http://d-nb.info/890437866

http://d-nb.info/890437866


Teil j 

Zur  Darstellung des okkulten Menschenbildes 

3.1 Steiners Auftreten als Okkultist 123 

3.2 Auseinandersetzung mit Blavatsky und der 
» Gesellschafts «-Theosophie 132 

3.3 Zum »Schulungsweg« 142 

3.4 Kosmisch erweitertes Menschenbild 155 

Teil 4 

Versuch einer philosophisch-anthroposophischen 
Fundierung des okkult dargestellten Menschenbildes 

4.1 Von der Theosophie zur Anthroposophie 169 

4.2 Künstlerische Gestaltung des Menschenbildes in An­
knüpfung an einen esoterisch aufgefaßten Goethe 
und  Steiners Verhältnis zum Rosenkreuzertum 186 

4.3 Systematische Zwischenüberlegungen 198 

4.4 Philosophischer »Ausblick auf eine Anthroposo­
phie« als Übergang von der  Philosophie zum Okkul­
tismus 202 

4.5 Ansätze zu  einer anthroposophischen Erfassung des 
Menschenbildes in Anknüpfung an I .H.Fichte und  
den deutschen Idealismus. Erneute Auseinanderset­
zung mit den Naturwissenschaften 210 

4.6 Anthroposophie und  Anthropologie 221 

a Zum Verhältnis zwischen anthroposophisch und 
anthropologisch gefaßtem Menschenbild 223 

b Zur  Gegnerfrage am Beispiel Max Dessoirs: Der  
Dialog mit der Anthropologie scheitert vorläufig . 230 

8 



c Grundzüge einer anthroposophischen Seelenlehre 
in Anknüpfung an Franz Brentano 235 

4.7 Steiners Gesellschaftspraxis und ihr  Verhältnis zu  sei­
nem Menschenbild 242 

Zusammenfassung 260 

Anmerkungen 265 

Literaturverzeichnis 291 

9 


